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Bühnenbilder für das Jahresprojekt „Abenteuer im
Feenland“ in Marktapotheke ausgestellt
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Der Förderkreis für Kinder, Kunst
und Kultur dankt der Marktapo-
theke, dass die Kinder der Kunst-
werkstatt in den Schaufenstern
ihre Kunstwerke ausstellen dür-
fen. Die hier gezeigten großforma-
tigen Bilder wurden von Kindern
im Alter von sechs bis 14 Jahre
gemalt für das kreative Musikthe-
ater „Abenteuer im Feenland“,
gefördert durch den KulturRuck-
sack NRW, das im November 2024
im Jugendtreff Bergneustadt auf-
geführt wurde.
Das ganze Jahr über werden die
Kunstwerke der Kinder, immer pas-
send zur jeweiligen Jahreszeit, in
den Schaufenstern zu sehen sein.
Meike Krämer-Ansari
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Bühnenbilder für das Jahresprojekt „Abenteuer im
Feenland“ in Marktapotheke ausgestellt
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Sternsinger der St. Anna-
Pfarrgemeinde Belmicke
Die insgesamt 25 Kinder und Ju-
gendlichen, die Anfang Januar als
Sternsinger in Belmicke, Neue-
nothe, Attenbach, Wörde und Frei-
schlade unterwegs waren, haben
in diesem Jahr insgesamt 2.798,50
Euro gesammelt und den Segen
für das neue Jahr verteilt. Die Ak-
tion fand unter dem Motto „Er-

hebt Eure Stimme - Sternsingen
für Kinderrechte“ statt. Als Bei-
spiele wurden Projekte in Turka-
na im Norden Kenias und in Ko-
lumbien vorgestellt. Ein herzlicher
Dank geht an alle Kinder und Ju-
gendlichen sowie die Initiatoren
der Aktion unter der Leitung von
Mareike Weidemann.
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Kirche neu erleben mit der „Kirche Kunterbunt“
Kirche für Kinder und Erwachse-Kirche für Kinder und Erwachse-Kirche für Kinder und Erwachse-Kirche für Kinder und Erwachse-Kirche für Kinder und Erwachse-
ne: Die Impulskirchengemeindene: Die Impulskirchengemeindene: Die Impulskirchengemeindene: Die Impulskirchengemeindene: Die Impulskirchengemeinde
Lieberhausen-Bergneustadt lädtLieberhausen-Bergneustadt lädtLieberhausen-Bergneustadt lädtLieberhausen-Bergneustadt lädtLieberhausen-Bergneustadt lädt
zum zum zum zum zum Aktions-Impuls-NachmittagAktions-Impuls-NachmittagAktions-Impuls-NachmittagAktions-Impuls-NachmittagAktions-Impuls-Nachmittag
für die ganze Familie ein, für alle,für die ganze Familie ein, für alle,für die ganze Familie ein, für alle,für die ganze Familie ein, für alle,für die ganze Familie ein, für alle,
die sonst nicht zur Kirche gehen.die sonst nicht zur Kirche gehen.die sonst nicht zur Kirche gehen.die sonst nicht zur Kirche gehen.die sonst nicht zur Kirche gehen.
Die Evangelische Kirchengemein-
de Lieberhausen-Bergneustadt
lädt zur Kirche Kunterbunt am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 1. 1. 1. 1. 1. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 15 bis 18 15 bis 18 15 bis 18 15 bis 18 15 bis 18
UhrUhrUhrUhrUhr im GemeindeCentrum Ha-
ckenberg, Breslauer Str. 20a
(51702 Bergneustadt) ein. Das
Thema lautet, passend zur Jah-
reslosung 2025: „Mit prüfendem
Blick ins neue Jahr. Das Gute im
Fokus.“
Die Kirche Kunterbunt ist ein An-
gebot für die ganze Familie, für
Kinder, Jugendliche, Onkel und
Tanten, Großeltern, einfach für
alle Generationen mit Zeit zum
Basteln, Spielen, Werken, Essen,
Singen und Beten.
In England heißt das Format „mes-
sy church“, in Deutschland „Kir-
che Kunterbunt“. Die „Kirche

Kunterbunt“ ist eine Kirche, in
die auch Pipi Langstrumpf gehen
würde - einen ganzen Nachmit-
tag lang mit der ganzen Familie.
Die Evangelische Impulskirchen-
gemeinde Lieberhausen-Berg-
neustadt wirbt mit diesem aus
England bekannten Format für ei-
nen einfachen Glaubenszugang.
Gemeindereferent Chris Egger-
mann:
„Mit diesem neuen Format in un-
serer Kirchengemeinde wollen wir
alle Generationen und vor allen
Dingen Familien ansprechen.
In einem kurzen Impuls werden
wir eine biblische Geschichte
oder ein christliches Thema kun-
terbunt und lebendig für Erwach-
sene und Kinder näher betrach-
ten.“
Die Grundwerte, die vermittelt
werden sollen, lauten:
Wir sind gastfreundlichWir sind gastfreundlichWir sind gastfreundlichWir sind gastfreundlichWir sind gastfreundlich: Bei Kir-
che Kunterbunt wollen wir eine
Willkommenskultur leben und
neue Besucher herzlich willkom-

men heißen. Nicht nur das: Kirche
Kunterbunt wendet sich ganz be-
wusst an „Neue“, an Familien,
die bisher wenig oder keinen Kon-
takt zu Kirche, Glauben und Evan-
gelium hatten. Kirche Kunterbunt
ist Kirche für Familien, die nicht
zur Kirche gehen.
Wir sind generationsübergrei-Wir sind generationsübergrei-Wir sind generationsübergrei-Wir sind generationsübergrei-Wir sind generationsübergrei-
fendfendfendfendfend: Kirche Kunterbunt ist Kir-
che für die ganze Familie. Für Kin-
der zwischen fünf und zwölf Jahre
mit ihren Bezugspersonen, egal
ob das Eltern,
Großeltern, Tanten oder Paten
sind. Hier lernen oft die Älteren
von den Jüngeren. Oft kommen
die Älteren durch ehrliche Kinder-
fragen selbst ins Fragen und Nach-
denken über den Glauben.
Wir sind kreativWir sind kreativWir sind kreativWir sind kreativWir sind kreativ: Glaube soll spür-
bar, riechbar, fühlbar- mit allen
Sinnen und nicht nur auf kogniti-
ver Ebene erlebbar werden. Bei
Kirche Kunterbunt kann Glaube
entdeckt werden und das auf ganz
kreative und bunte Weise.

Wir sind fröhlich-feiernd:Wir sind fröhlich-feiernd:Wir sind fröhlich-feiernd:Wir sind fröhlich-feiernd:Wir sind fröhlich-feiernd: Wenn
jemand Grund zum fröhlichen Fei-
ern hat, dann wir als Christen, die
wir die froh machende gute Bot-
schaft kennen. Und deswegen darf
es bei Kirche Kunterbunt fröhlich-
feiernd zugehen. Das Leben fei-
ern, einander und unsere Bega-
bungen feiern und nicht zuletzt
Gott feiern.
Wir sind christuszentriertWir sind christuszentriertWir sind christuszentriertWir sind christuszentriertWir sind christuszentriert: Bei Kir-
che Kunterbunt geht es um Jesus
Christus. Er ist der Dreh- und An-
gelpunkt. Um ihn geht es und da-
rum, dass Familien bei Kirche Kun-
terbunt den Glauben an Jesus
Christus entdecken und Schritte
in der Christusnachfolge gehen.
Alle Fragen rund um die KircheAlle Fragen rund um die KircheAlle Fragen rund um die KircheAlle Fragen rund um die KircheAlle Fragen rund um die Kirche
Kunterbunt in der Kirchengemein-Kunterbunt in der Kirchengemein-Kunterbunt in der Kirchengemein-Kunterbunt in der Kirchengemein-Kunterbunt in der Kirchengemein-
de Lieberhausen-Bergneustadtde Lieberhausen-Bergneustadtde Lieberhausen-Bergneustadtde Lieberhausen-Bergneustadtde Lieberhausen-Bergneustadt
beantwortet Gemeindereferentbeantwortet Gemeindereferentbeantwortet Gemeindereferentbeantwortet Gemeindereferentbeantwortet Gemeindereferent
Christoph Eggermann.Christoph Eggermann.Christoph Eggermann.Christoph Eggermann.Christoph Eggermann.
WWWWWer im er im er im er im er im TTTTTeam mitmachen möchteeam mitmachen möchteeam mitmachen möchteeam mitmachen möchteeam mitmachen möchte,,,,,
kann sich ebenfalls bei Christophkann sich ebenfalls bei Christophkann sich ebenfalls bei Christophkann sich ebenfalls bei Christophkann sich ebenfalls bei Christoph
Eggermann melden unterEggermann melden unterEggermann melden unterEggermann melden unterEggermann melden unter
christoph.Eggermann@ekirchristoph.Eggermann@ekirchristoph.Eggermann@ekirchristoph.Eggermann@ekirchristoph.Eggermann@ekir.de.de.de.de.de.....

Tischtennis Mini-Meisterschaften
beim TTC Schwalbe Bergneustadt
Traditionell richtet der Verein
auch in diesem Jahr wieder den
Ortsentscheid für Tischtennis in-
teressierte Kinder aus. Mitma-
chen dürfen alle Mädchen und
Jungen, die ab dem 1. Januar
2012 geboren sind und bisher
noch keine Spielberechtigung von
einem der Regionalverbände des

Deutschen Tischtennisbundes er-
halten haben. Wer schon einmal
beim Ortsentscheid mitgemacht
hat, darf nur dann erneut star-
ten, wenn er sich nicht für den
Verbandsentscheid qualifiziert
hat. Anmelden können sich alle
interessierten Kinder über die E-
Mail-Adresse

m i n i - m e i s t e r s c h a f t e n @ t -
online.de bis zum 10. Februar.
Das Turnier startet am Dienstag,
11. Februar, in der Sporthalle der
Realschule Bergneustadt, Brei-
ter Weg 8, um 16 Uhr. Gespielt
wird in folgenden Altersklassen:
Achtjährige und jünger, Neun-
bis Zehnjährige und Elf- bis Zwölf-

jährige.
Die besten vier Teilnehmer einer
jeden Altersgruppe bei Mädchen
und Jungen qualifizieren sich für
die nächste Stufe, den Bezirks-
entscheid. Tischtennisschläger
und -bälle werden vom TTC
Schwalbe Bergneustadt zur Ver-
fügung gestellt.

Mitgliederversammlung des
Förderkreis für Kinder, Kunst
& Kultur e. V.
Hiermit laden wir Sie herzlich zur
Mitgliederversammlung ein:
Freitag, 21. Februar,
um 19.30 Uhr

Jugendtreff Bergneustadt, Kölner
Straße 262, 51702 Bergneustadt
Meike Krämer-Ansari
Vorsitzende

Termine
Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar

TTTTTaizé-Gebet in der aizé-Gebet in der aizé-Gebet in der aizé-Gebet in der aizé-Gebet in der Altstadtkirche/BergneustadtAltstadtkirche/BergneustadtAltstadtkirche/BergneustadtAltstadtkirche/BergneustadtAltstadtkirche/Bergneustadt
Einsingen um 19 Uhr, Taizé-Gebet um 19.30 Uhr
Veranstalter: Ökumenischer Ausschuss ev. und
kath. Kirchengemeinde Bergneustadt, Tel. 02261/947498
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Zukunftssicherer Job mit Menschlichkeit und
Aufstiegschancen
Residenzleiterin Pia Pape liebt ihre Arbeit in der Altenpflege

Altenpflege ist ein Beruf mit vielAltenpflege ist ein Beruf mit vielAltenpflege ist ein Beruf mit vielAltenpflege ist ein Beruf mit vielAltenpflege ist ein Beruf mit viel
zwischenmenschlichem Kontakt,zwischenmenschlichem Kontakt,zwischenmenschlichem Kontakt,zwischenmenschlichem Kontakt,zwischenmenschlichem Kontakt,
der sich auch familienfreundlichder sich auch familienfreundlichder sich auch familienfreundlichder sich auch familienfreundlichder sich auch familienfreundlich
gestalten lässt. Foto: DJD/All-gestalten lässt. Foto: DJD/All-gestalten lässt. Foto: DJD/All-gestalten lässt. Foto: DJD/All-gestalten lässt. Foto: DJD/All-
oheim Senioren Residenzenoheim Senioren Residenzenoheim Senioren Residenzenoheim Senioren Residenzenoheim Senioren Residenzen

Wer eine sinnvolle und sichere
Arbeitsstelle mit Aufstiegs- und
We i te ren tw i ck lungschancen
sucht, sollte sich über die vielfäl-
tigen Möglichkeiten in der Pflege
informieren. Denn fest steht: Kar-
riere machen geht auch dort. Die
Zahl der pflegebedürftigen Men-
schen in Deutschland wird allein
durch die zunehmende Alterung
bis 2055 um 37 Prozent zuneh-
men. Dafür werden nicht nur Pfle-
gefachkräfte gesucht, sondern
auch Mitarbeitende in Führungs-
positionen. Dass der Beruf unter
viel besseren Vorzeichen steht, als
sie zuvor angenommen hatte,
überraschte Pia Pape aus Salzgit-
ter. Sie startete ihre Karriere als
Auszubildende und hat ihre be-
rufliche Entwicklung bis hin zur
Residenzleitung nie bereut.
Guter Guter Guter Guter Guter VVVVVerdienst und erdienst und erdienst und erdienst und erdienst und Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-
chancenchancenchancenchancenchancen
Entgegen den immer noch beste-
henden Vorurteilen kann man in
der Pflege gutes Geld verdienen.
Fakt ist, dass schon Ausbildungs-
gehälter im Vergleich mit ande-
ren Branchen überdurchschnitt-
lich hoch ausfallen. Für Pia Pape,
Einrichtungsleiterin in Salzgitter,
zählt aber nicht nur das Geld al-
lein. Auch die guten Zukunftsper-
spektiven, die Weiterentwick-
lungs- und damit Aufstiegschan-
cen waren für sie beim Berufsein-

stieg entscheidend. Unter
www.alloheim.de erfährt man
mehr über die Arbeit und die Mög-
lichkeiten in der Pflege. Nach ih-
rer Ausbildung bildete sich Pia
Pape nicht nur im Bereich Demenz
und Wundversorgung, sondern
auch im Qualitäts- und Personal-
management weiter. Dieser Weg
führte sie über eine Traineeaus-
bildung in ihre aktuelle Leitungs-
funktion.
FFFFFamiliäre amiliäre amiliäre amiliäre amiliäre AtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäre
Heute arbeitet Pia Pape als Leite-
rin in einer Senioren-Residenz.

Sie verbringt weiterhin viel Zeit
auf der Station, um den Kontakt
zu den Senioren zu halten, wäh-
rend sie gleichzeitig die familiäre
Atmosphäre fördert, die sie einst
in die Pflege brachte. Denn
letztlich entscheidend für die Be-
rufswahl war für sie der Kontakt
mit den Seniorinnen und Senio-
ren. „Wichtig und extrem moti-
vierend ist für mich der ständige
Austausch mit den Bewohnern.
Viele sind wegen ihrer Lebenser-
fahrung ein Vorbild für mich und
geben mir täglich sehr viel.“ (DJD)
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Dem Leben zuliebe
Balkonien als Klima- und Artenschützer

Fotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-o

Inzwischen ist es Fakt: Die Tempe-
raturen steigen weltweit, Regen
wird zur Mangelware, Seen und
Flüsse trocknen aus. Der Klima-
wandel ist spürbar. Menschen wie
auch die Tierwelt leiden darunter.
Vor allem in den dichtbebauten
und versiegelten Städten quälen
sich die Bewohner besonders in

den Sommermonaten. Städte wer-
den immer heißer und trockener,
sodass auch viele unserer kleins-
ten Bewohner dieser Erde kaum
eine Überlebenschance haben: In-
sekten.
Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - TTTTTurbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversität
Viele, die in Wohnungen leben,
meinen, sie könnten nicht viel für

die Natur und die Artenvielfalt tun.
Weit gefehlt, selbst auf dem kleins-
ten Balkon ist ein kleines Insek-
tenparadies möglich. Eine Win-win-
Situation für Mensch, Tier, Natur
und zuletzt auch das Klima kann
geschaffen werden. Die Lösung ist
ganz einfach: mehr Grün. Pflanzen
sehen nicht nur schön aus, son-
dern bieten Insekten wie Bienen,
Hummeln, Schmetterlingen u.v.m.
Lebensraum wie Nahrungsquelle
zugleich. In Kübel gepflanzte
Zwergrosen passen aufgrund ihrer
kompakten Größe auf nahezu je-
den Balkon. Ihre farbenprächtigen
Blüten bieten Insekten mit ihren
Pollen wahres Kraftfutter. Aber
auch andere Pflanzen, die ur-
sprünglich nicht in unseren Gefil-
den beheimatet sind, können
überaus nützlich eingesetzt wer-
den. Die Lavendelheide schmückt
den Balkon auf ihre eigene fern-
östliche Art und bietet zahlreichen
Lebenswesen Nahrung und Le-
bensraum. Tipps und Beratung
dazu, welche Pflanzen sich ganz
besonders eignen, finden Hobby-
gärtner in den Baumschulen vor
Ort.

Gutes tun mit wenigen Handgrif-Gutes tun mit wenigen Handgrif-Gutes tun mit wenigen Handgrif-Gutes tun mit wenigen Handgrif-Gutes tun mit wenigen Handgrif-
fenfenfenfenfen
Eine Pflanze, Erde und ein Topf -
und fertig ist ein Plus für Klima,
Mensch und Natur. Die positiven
Effekte für die Artenvielfalt sind
unbestreitbar. Zudem schaffen sie,
was Mensch und Tier dringend be-
nötigen. Pflanzen kühlen Städte ab.
Ideal sind hierbei Pflanzen, die den
klimatischen Bedingungen auch
gewachsen sind. Vor allzu großer
Hitze- und Sonnenbelastung soll-
ten die Zwergkoniferen zwar ge-
schützt werden, dennoch bieten sie
mit ihrem Grün den gewünschten
Verdunstungseffekt für das Klima.
Für welche Pflanze sich auch immer
entschieden wird, sei es Efeu, Hei-
de, Zwergflieder oder japanischer
Ahorn - das Klima freut es. So kann
jeder sogar auf seinem Balkon ei-
nen kleinen Beitrag für Artenviel-
falt und Klima leisten. Wer mehr
über die große Vielfalt von Pflan-
zen erfahren möchte, findet Infor-
mationen unter www.gruen-ist-
leben.de (Bund deutscher Baum-
schulen). Hier findet man auch die
Info, wo sich die nächste Baum-
schule befindet. (akz-o)
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Flachdach langzeitsicher
nachhaltig sanieren
Unter Hausbesitzern wird das
Flachdach immer beliebter. Da
der Wohnraum darunter durch
den Wegfall von Schrägen ohne
Einschränkung nutzbar ist, wird
die Wohnfläche so maximiert.
Zudem können Flachdächer nicht
nur dem Schutz des Hauses die-
nen, sondern darüber hinaus viel-
fältig genutzt werden. Wichtig ist,
ein- bis zweimal pro Jahr eine
Wartung des Flachdachs zu rea-
lisieren, um etwa Verschmutzun-
gen zu entfernen und potenzielle
Schadstellen zu identifizieren.
Bei Mängeln gilt es, schnell zu
handeln. Durch eindringende
Feuchtigkeit drohen nicht nur
Schimmelbildung, sondern auch
Schäden an der Bausubstanz.
Für die Abdichtung von Flachdä-
chern wurde in Deutschland tra-
ditionell auf Bitumen- oder
Kunststoffbahnen zurückgegrif-
fen. Dabei gibt es eine Alternati-
ve, die sich bei der Integration
von Details wie Schornsteinen
oder Lichtkuppeln schon länger
bewährt und einige Vorteile hat:
Abdichtungen auf Basis von
PMMA-Flüssigkunststoff, wie sie
etwa Triflex anbietet. Sie härten
schnell aus, dichten sehr zuver-
lässig ab und haben eine zu er-
wartende Lebensdauer von 25
Jahren. Bei einer Sanierung punk-
ten sie insbesondere dadurch,
dass das flüssige Material in der
Regel ohne Entfernen der vor-
handenen Abdichtung aufge-
bracht werden kann und sich fle-

xibel an die Gegebenheiten an-
passt. Das geringe Gewicht be-
einflusst dabei die Statik des
Daches nicht.^Wer sein Dach
saniert, sollte auch darüber nach-
denken, ob er es zusätzlich zur
Energiegewinnung nutzen oder
begrünen möchte. Photovoltaik-
Module lassen sich mit Flüssig-
kunststoff sicher an die Dachflä-
che anbinden. Gründächer bie-
ten nicht nur ökologische, son-
dern auch ökonomische Vorteile,
indem sie die Kosten für Heizung
oder Klimaanlage senken. Im
Winter halten die begrünten Dä-
cher die Wärme im Gebäude. Im
Sommer schirmen sie die Hitze
ab, wohingegen sich die mit Bi-
tumen-Dachbahnen abgedichte-
ten Dächer aufheizen und auch
noch lange nach Sonnenunter-
gang Wärme abstrahlen.
Weiteres Plus:Weiteres Plus:Weiteres Plus:Weiteres Plus:Weiteres Plus: Die Grünfläche
speichert Regenwasser und ent-
lastet dadurch bei Starkregen die
Kanalisation. Durch das „grüne
Polster“ wird das Flachdach
zudem vor direkten Umweltein-
flüssen wie starken Temperatur-
differenzen, UV-Strahlen und Ha-
gel geschützt. Dadurch kann sich
die Lebensdauer der Flüssig-
kunststoff-Abdichtung unter ei-
ner Dachbegrünung sogar auf bis
zu 40 Jahre verlängern.
Handwerker, die Erfahrung mit
der Flüssigkunststoff-Abdichtung
haben, findet man unter
www.triflex.com/handwerkersu-
che. (akz-o)

Systeme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter GründächernSysteme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter GründächernSysteme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter GründächernSysteme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter GründächernSysteme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter Gründächern
genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-
Modulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude amModulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude amModulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude amModulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude amModulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude am
Eigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oEigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oEigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oEigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oEigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-o
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Wir beraten Sie gerne

Sachverständigenbüro
müller&klein

NEUER STANDORT

GLEICHES TEAM

2025

Fahrzeugschäden im
Haftpflicht- und
Kaskobereich

Beweissicherung

Fahrzeugbewertungen
und Classic-Data
Oldtimergutachten

TÜV-Hauptuntersuchungen
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Zukunftssicher aufgestellt -
Sachverständigenbüro Müller & Klein GbR
Müller & Klein ist in Gummers-
bach, Bergneustadt und dem Ob-
erbergischen Kreis der Name,
wenn es um Schadengutachten,
Fahrzeugbewertungen und TÜV-
Abnahmen geht. Seit über 30 Jah-
ren steht das erfahrene Team für
höchste Qualitätsstandard, indivi-
duelle Beratung, Transparenz und
Serviceorientierung.
„Wir sind Sachverständige aus Lei-
denschaft für unser Fachgebiet“,
sagt Klaus Klein, der das Unter-
nehmen 1990 gründete und heute
mit Jürgen Müller führt. Sichtbarer
Ausdruck einer modernen und in-
novativen Ausrichtung des Unter-
nehmens ist der Neubau, der in
der Industriestraße 13 im Gewer-
begebiet Sessinghausen entstan-
den ist und in Kürze in Betrieb
geht. Im Frühjahr wird zudem eine
weitere Prüfstelle in Gummers-
bach-Niederseßmar eröffnet.
Neubau öffnet die Neubau öffnet die Neubau öffnet die Neubau öffnet die Neubau öffnet die Tür für die Zu-Tür für die Zu-Tür für die Zu-Tür für die Zu-Tür für die Zu-
kunftkunftkunftkunftkunft
Müller & Klein baut für die Zukunft.
So kann man den jüngst fertigge-
stellten Neubau in der Industrie-
straße unweit des jetzigen Stand-
ortes an der Kölner Straße am tref-
fendsten zusammenfassen.
Das Herz des Gebäudes ist die neue
Prüfhalle mit zwei Prüfbahnen, zwei
Hebebühnen für PKW und Transpor-
ter sowie einer Grube für Sattelzü-
ge, Zugmaschinen, Busse, Wohn-
wagen- und mobile, Traktoren und
Anhänger. Dazu kommen zwei
Bremsprüfstände, drei Lichteinstell-
plätze und ein Motorradprüfplatz.
Das 400 Quadratmeter große Büro-
gebäude bietet ebenso modernste
Arbeitsstätten und ausreichend
Platz für Schulungen.
„Wir sind mit unserem Leistungs-
spektrum ganz weit vorne und das
möchten wir zeigen“, betont Jür-
gen Müller. „Mit dem Neubau
können wir auch große Fahrzeug
abnehmen, was uns bisher wegen
der Platzverhältnisse am alten
Standort verwehrt war. Zudem
richten wir den Blick schon jetzt
auf das autonome Fahren, das
bald keine Vision, sondern Wirk-
lichkeit ist. Dafür sind wir bereit
und gut aufgestellt.“
Ein Blick zurückEin Blick zurückEin Blick zurückEin Blick zurückEin Blick zurück
Vor 35 Jahren gründete Klaus
Klein das Sachverständigenbüro

in Gummersbach, „Es war relativ
klein und einfach, eben ganz klas-
sisch für einen Anfang“, erzählt
Klaus Klein, damals als Kfz-Meis-
ter nebenbei in einem Motorrad-
geschäft tätig. 1998 kam Jürgen
Müller dazu und nach einer kur-
zen Zeit in Rebbelroth zog man
schließlich 2005 in die ehemalige
Shell-Tankstelle an der Kölner
Straße in Bergneustadt, die man
zuvor umgebaut hatte. 2014 wur-
de das Geschäftsfeld auf die amt-
lichen Prüftätigkeiten als TÜV-
Prüfstelle erweitert.
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Heute besteht das Team aus
insgesamt 13 Mitarbeitern. Allein
die Anzahl der Mitarbeiter machte
den Neubau mehr als notwendig.
Gutachten,Gutachten,Gutachten,Gutachten,Gutachten, Bewertungen und  Bewertungen und  Bewertungen und  Bewertungen und  Bewertungen und TÜVTÜVTÜVTÜVTÜV
mit richtigem mit richtigem mit richtigem mit richtigem mit richtigem Auge und Know-Auge und Know-Auge und Know-Auge und Know-Auge und Know-
howhowhowhowhow
Seit mehr als drei Jahrzehnten
aktiver Player mit Kundenorien-
tierung und termingerechtem Ser-
vice, Fachwissen und Leiden-
schaft, ist das Unternehmen Mül-
ler & Klein weithin geschätzt. „Bei
uns wird alles bewertet und ge-
prüft, was fährt“, sagt Klaus Klein.
„Flexibilität und Termintreue,
Freundlichkeit und Pünktlichkeit
sind für uns wichtige Standards.
Unerlässlich ist Zuverlässigkeit,
denn in unserer Branche ist Si-
cherheit das höchste Gebot.“
Hauptuntersuchungen als Partner
des TÜV Süd, Eintragungen, Ein-
zelabnahmen, H-Gutachten, Scha-
dengutachten für Unfallschäden,
Gutachten zur Beweissicherung,
Fahrzeugbewertungen und tech-
nische Gutachten gehören zum
Portfolio von Müller & Klein -pro-
fessionell und transparent, objek-
tiv und präzise, mit dem richtigen
Auge und mit fundiertem Know-
how. Jürgen Müller wird zudem
als öffentlich bestellter und ver-
eidigter Sachverständiger regel-
mäßig von Gerichten mit der Er-
stellung von Gutachten beauf-
tragt.

Ein besonderes Steckenpferd von
Müller & Klein sind Oldtimer. Als
Classic-Data-Partner werden
Wertgutachten für Oldtimer er-
stellt. Klaus Klein hat seinerzeit
auch die Rebbelroth-Classic mit
ins Leben gerufen und Müller &
Klein ist heute noch Mitorganisa-
tor dieser Veranstaltung.
„Müller & Klein hat sich über die
Jahre in allen Fachbereichen ei-
nen ehrlichen Namen gemacht
und einen guten Ruf erarbeitet“,
sagt Klaus Klein. „Wir haben ein
gutes Standing. Das Vertrauen ist
da und die Menschen kommen
gerne zu uns.“
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 14. Februar 2025Freitag, 14. Februar 2025Freitag, 14. Februar 2025Freitag, 14. Februar 2025Freitag, 14. Februar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.02.2025 um 10 Uhr07.02.2025 um 10 Uhr07.02.2025 um 10 Uhr07.02.2025 um 10 Uhr07.02.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAANKAANKAANKAANKAUF UF UF UF UF VVVVVON :ON :ON :ON :ON :
Geschirr, Porzellan, Zinn, Schmuck,
Uhren aller Art, Münzen auch kom-
plette Sammlungen, komplette Haus/
Wohnungsauflösungen, Kleidung,
u.s.w Schnelle und Seriöse Abwick-
lung. Richter 01784885718

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78
473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger. 0176
37003544 Frau Gross

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen Not-
dienstpraxen des ambulanten Be-
reitschaftsdienstes der niedergelas-
senen Ärzte im Kreis Oberberg am
Kreiskrankenhaus Gummersbach,
am Kreiskrankenhaus Waldbröl und
am Krankenhaus Wipperfürth sind
bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräumen er-
reichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden die
Öffnungszeiten in einen „Früh-“ und
„Spätdienst“ geteilt und damit an
die Stoßzeiten der Inanspruchnah-
me des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr und
von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10 bis
14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117

Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Montag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Dienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Donnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. Februar
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Freitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. Februar
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Montag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. Februar
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Dienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. Februar
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Mittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. Februar
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261/48438

Donnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. Februar
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr.

Für die ambulante Versorgung nicht
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche
Hausbesuchsdienst zur Verfügung.
Die Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen rund
um die Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus
Gummersbach untergebracht und
mittwochs und freitags von 16 bis 20
Uhr und an Wochenenden von 9 bis
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten
ebenfalls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.
Zahnärztliche Notdienst-Zahnärztliche Notdienst-Zahnärztliche Notdienst-Zahnärztliche Notdienst-Zahnärztliche Notdienst-
vermittlungvermittlungvermittlungvermittlungvermittlung
KZV/ZÄK NordrheinKZV/ZÄK NordrheinKZV/ZÄK NordrheinKZV/ZÄK NordrheinKZV/ZÄK Nordrhein
01805 / 98 67 00

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de
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HHier hhast DDDu die Chhanncce, ddiee Arrbeit ddder AgggerEEEEnergiie alls regioonaalerr EEnerrggieveersorggger mitzzugestalteen. 

Weitere Infos:
Lara Herold • 02261-3003-936 
AggerEnergie GmbH • Alexander-Fleming-Straße 2 •  51643 Gummersbach

Aktuelle Ausbildungsangebote und 
unser Bewerbungsformular findest Du unter
aggerenergie.de/karriere

Starte mit uns Deine berufliche Karriere!


